
 

Frankenberger Stefan 
Vorname: Stefan
Nachname: Frankenberger
erfasst als: Musiker:in Komponist:in Herausgeber:in Interpret:in
Genre: Pop/Rock/Elektronik
Instrument(e):
Gitarre Kontrabass Klavier Saxophon Schlagzeug Elektrische Bassgitarre
Elektronik
Geburtsjahr: 1977
Geburtsort: Rosenheim - Deutschland
Geburtsland: Deutschland
Website: Stefan Frankenberger

"Geboren 1977 in Rosenheim/Oberbayern; erste Musikproduktionen ab 13 mit
Tapedeck, ab 1996 auch Mehrspur. 1999 Umzug nach Wien; raumbedingte
Reduktion auf synthetische Sounds, Gitarren und Gesang; Filmmusik, Theater-
und Ballettmusik; ab 2003 vermehrt Bandprojekte, u.a. das Experimentalduo
coco, aus dem später das Performance-Duo Amber and Gold hervorging. 2008
Uraufführung der 24-Audioperformance "efemer" beim Donaufestival Krems.
Weitere ähnlich aufgebaute Projekte geplant, darunter eine kritische Haydn- und
Mahlerhommage. Weitere Bandprojekte/Koproduktionen: 2004-06 Kruger 2006-
2010 Wunderland, 2008 im Trio von Stefan Sterzinger.

2010 Gründung des Pop-Projekts morgen es wird schoen, erst zusammen mit dem
Fotografen Peter M. Mayr (2012 Release der EP „false stars“), ab 2013 solo.
Release der Alben „capriole“ 2017, „candy hap insanity“ 2021.

Veröffentlichung der Audiobücher "der unbekannte Soldat" 2014, „Deine Lise“
2018 zusammen mit Lukas Lauermann, Franz Hautzinger u.a. (engl. Übersetzung
„Yours, Lise“ 2019)

Seit 2011 selbständiger Produzent im studio77 im Bereich Pop, Sprachaufnahme,
Ensemble, Werbung, Theater, Hörbuch.

Gründer der society77 zusammen mit Simon Rupp und Matteo Orenda als
gemeinnütziger Kultur- und Musikverein."

https://db.musicaustria.at/
https://db.musicaustria.at/node/81804
http://www.studio77.at


Stefan Frankenberger (2021)

Stilbeschreibung
"Unterschiedlichste Ausrichtungen und Prägungen von Punk bis Klassik,
Stahlexperiment bis Geigenarrangement etc.; mithilfe des Computers entstehen
daraus sehr unterschiedliche Werke und Texturen."
Stefan Frankenberger (2021)

Ausbildung
1999–2001 Ausbildung, Wien: Sounddesign, Computermusik (Georg Luksch)
2000–2002 Unterricht, Wien: Klavier (Fred Bobr)
2003–2007 Universität Wien: Musikwissenschaft und Cultural Studies - Abschluss
mit Auszeichnung

Diskografie (Auswahl)
2020/21 candy hap insanity - morgen es wird schoen (Album)
2019 Gemma Habibi (EP zum gleichnamigen Buch von Robert Prosser)
2018 Deine Lise (Hörbuch)
2018 Rojus (EP)
2017 capriole - morgen es wird schoen (Album)
2016 Zoo Vol. 1 (Walter)
2014 der unbekannte Soldat
2012 false stars - morgen es wird schoen (EP)
2011 EP Zitterpartie
1999 AUM (Album)

Links
Soundcloud: Studio77
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